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der Erkenntnis der Entwicklungs­
gesetze der menschlichen Gesell­
schaft und trägt damit wissen­
schaftlichen Charakter. Die Innen- 
P. der sozialistischen Länder ist 
darauf gerichtet, alle Elemente 
des'gesellschaftlichcn Systems des. 
Sozialismus zu entwickeln bzw. 
(in der UdSSR) den Kommunis­
mus aufzubauen, alle Vorzüge 
der sozialistischen Gesellschafts­
ordnung zu nutzen, die materiel­
len und geistigen Bedürfnisse der 
Mitglieder der Gesellschaft stän­
dig besser zu befriedigen, die so­
zialistischen gesellschaftlichen Be­
ziehungen, die sozialistische De- 
mokratie, die Persönlichkeit der 
Mensdhen und ihre schöpferi­
schen Fähigkeiten zu entfalten 
und ihre politische Organisation, 
den Staat, zu stärken sowie durch 
die umfassende Teilnahme der 
Werktätigen an der Mitgestaltung 
der sozialistischen Gesellschaft 
die politisch-moralische Einheit 
des Volkes zu festigen. In ihrer 
Außen-P. sichern sie die günstig­
sten internationalen Bedingungen 
für den Aufbau der sozialisti­
schen Gesellschaft und gewähr­
leisten friedliche Bedingungen 
für die progressive Entwicklung 
aller Völker und die Zusammen­
arbeit der Völker und Staaten. In 
dieser außenpolitischen Zielset­
zung stimmen die sozialistischen 
Staaten überein mit der P. der 
jungen Nationalstaaten, die im 
wesentlichen darauf gerichtet ist, 
ihre ökonomische und politische 
Unabhängigkeit zu sichern und 
den Weltfrieden zu erhalten. Die 
sozialistische P. wird wissenschaft­
lich geplant und mit wissenschaft­
lichen Methoden verwirklicht; sie 
gewinnt daher immer mehr” den 
Charakter einer angewandten 
Wissenschaft. Die gegenwärtige 
imperialistische P. ist darauf ge­
richtet, das staatsmonopolistische 
Herrschaftssystem unter den Be­
dingungen der wissenschaftlich-

technischen Revolution und der 
weltweiten Auseinandersetzung 
zwischen Imperialismus und So­
zialismus zu sichern, die Entwick­
lung der sozialistischen Staaten, 
die nationale Befreiungsbewe­
gung und die Entwicklung der 
Volksbewegung in den kapitali­
stischen Ländern aufzuhalten und 
das internationale Kräfteverhält­
nis zugunsten des Imperialismus 
zu verändern (->- Globalstrate­
gie). Sie steht im Widerspruch zu 
den objektiven Entwicklungs­
gesetzen der Gesellschaft und ist 
deshalb zum Scheitern verurteilt.

poli t ische  Ö konom ie :  im weitesten 
Sinne die Wissenschaft von den 
Gesetzen der gesellschaftlichen 
Produktion und Verteilung der 
materiellen Güter auf den ver­
schiedenen Entwicklungsstufen 
der menschlichen Gesellschaft. Im 
engeren Sinne Wissenschaft von 
dem in einer bestimmten Pro­
duktionsweise wirkenden System 
ökonomischer Gesetze. Die mar­
xistisch-leninistische p. Ö. ist die 
ökonomische Theorie der Arbei­
terklasse. Sie ist eine Gesell­
schaftswissenschaft und trägt 
Klassencharakter, der im Gegen­
satz zur bürgerlichen Ökonomie 
nicht verhüllt, sondern offen zum 
Ausdruck gebracht wird. Die p. Ö. 
ist ein grundlegender Bestandteil 
des Marxismus-Leninismus
und eng verbunden mit dessen 
anderen Bestandteilen, dem dia­
lektischen und historischen Mate­
rialismus und dem wissenschaft­
lichen Sozialismus. Sie dient der 
ökonomischen Politik der Arbei­
terklasse unter Führung ihrer 
marxistisch-leninistischen Partei: 
im Kapitalismus dem Kampf der 
Arbeiterklasse und aller Werk­
tätigen gegen das kapitalistische 
System, im Sozialismus der sozia­
listischen Führungstätigkeit und 
dem bewußten Handeln aller 
Werktätigen. Die p. Ö. ist eine


